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Dreihundertster Todestag des Fürstbischofs
Julius Echter von Mespelbrunn

Julius Echter von Mespelbrunn, von 1573 bis 1617 Fürstbischof

von Würzburg, gilt als Erneuerer der Diözese Würzburg. Er war der

Protagonist der Gegenreformation in seiner Diözese, ließ protestantische

Beamte und Prediger vertreiben und führte 1585 bis 1587 eine Visitation

in der gesamten Diözese durch. Die jesuitische Volksmission stellte die

Protestanten vor die Wahl, entweder zum Katholizismus zu konvertieren,

was ca. 100.000 auch taten, oder auszuwandern, was einige hundert

taten. 

Echter reformierte seine Diözese von Grund auf, ließ neue Pfarreien

und Schulen errichten, ließ nahezu 300 Kirchen erbauen oder im

Renaissancestil renovieren, erließ eine neue Kirchenordnung und

reformierte die Ausbildung des Klerus. 1582 gründete er die neue

Universität Würzburg mit einer theologischen und philosophischen

Fakultät. 1589 stiftete er das Geistliche Seminar. 

1576 gründete er das Juliusspital für Kranke, Arme und Waisen in

Würzburg. Die Festung Marienberg ließ er zum Renaissanceschloss

ausbauen.

Echter verstarb am 13. September 1617 an einer Darminfektion. Sein

300. Todestag war demnach der 13. September 1917.
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